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Beilage M „Enjthäler " Nro. 14.
Dienstag , den 1. Februar 1870.

Privatnachrichten.
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Ver8!cl>m!!»ß8-Kv8el!8e!mst aus volle liexeu8eltlxlielt. z6onee88ionirt im IvöniAreieb , ILLLL̂ oi ?n . A
1ebe»8-) kvnt«u- nrnt Lgpitsl-Versiekvru» .̂ 8Wittwcn-Pmlloneu, Kiudererstehungsgclder, Waiscuversorgung, Versicherung von xx

Aussteuer- und Reisegeldern, Alters -Versorgung durch Capital und Reute mittelst ^jährlicher Prämie und einmaliger Einlage . ^Lri8ainnikU8leIIi!n? 6er Iresomlerei! küniielilungen und Vorllieile. K1) .Vuk8iobt der KZI. 8taat8reZierunZ, vvelobe die Knstalt ibren Leamten / ur La- xxtbeiliZunZ empkoblen bat. ^2) Volle OeZeimeitiZbeit, 8oda88 die erhielten Deber8ebü886Ki6wand al8 den LlitZIiedern rr8elb8t uuZ68ebmaIort mr gute kommen. U3) Eintritt in den Divideud6n-6enu88 naob Kblauk de8 Lrveiten dabr8. ^4) (1ro8se LlauniZkaltiZkeit der Ver8ieberuuZ8kormell, 80 vvobl derjenigen kür den Lall Ade8 Vode8 de8 Ver8ieb6rt6n, al8 aueb kür 8einen Lsbsnskall. K5) VloZlielmte DeiebtiZkeit de8 DeberZLNF8 von einer Ver8icberunZ8korm2ur andern, xx6) Keinerlei LntriebtunZ von Rolieen- und 80N8tigen Debübren. rr7) Lieberbeit Kegen Verlu8t de8 Oeuu8868 der LiulaZeu im Lall de8 VukZeb6ll8 der »DrämienxablunZ,
N8) 8ieber8te V6rmoZvn8anlags naeb 8tatutenmä88iZ6r Vor8ebrikt. A9) LlatbeiuatiZeli ke8tZestellter 8ioberbeit8kond8 kür Deben8- und Renten - Ver-8ieberunZen.
xx

10) Lin bedeutender allgemeiner Re8ervekond8 kür alle OesebüktWvveiZe der Kn8talt. ^Knriabl der VerZieberungen 8ämmtl. 6e8ebäkt8- D2N' eige Lnde Ds/ember 1868 25000 » mit kl. 3,231,542 . 40 . — Verm - LaMal . xxdarunter kür LebeimvermeberunZen 2013) „ „ 100,936. 5. — jäbrl . Rente. Ir668öIl8cIm1t8vermöKSNLnde I)e2. 1868 . kl. 9,293,267. -— ARe8erve- und Lieberb eitekonds . kl. 489,888. 12. MLurüekZeleZts Dividende . kl. 33,511. 10. A
- kl. 523,399. 22. DDeokunZskaxitalien . kl. 2,914,196. 48. ssisLugang in die86in dabr an Rsben8Vsr8ieberunZ6n bi8 jsrt über 1000 Anträge. ALin Rbeil der jabrlicben Deber8ebü88e kommt den Vermoderten 8ebon naeb dem ^Zweiten dabre, niobt nie bei andern äbnlioben Vn8talten er8t naob dem künkten dabrs , xx^u gut. Kaebdem der 8ieb6rbeit8kond8 8ein 8tLtutenwä88iZ68 Llaximun erreicbt bat , »xwerden die vollen Lebsr8ebü88e vertbeilt , wa8 eine bedeutende LteiZerunZ der Divi- rrdsnds v.ur Lolge bat .

V
ver VervLliuvAsrM. NAnträge vermittelt der KZent kür Reuenbürg und D m Zo Ze n d r?

Carl Vüxenstein . ^

M Eine
aldrennach.

mit Kalb verkauft
Wagner Klingcnmahrr, jr.

Neuenbürg.
Souauet - Papiere

bei _ Jak. Me eh.
Naillv «»,rs>s,iri,rr einfache und sehr elegante,iiRlMPUlMURb , jn schönster Auswahl, em¬pfiehlt Jak. Meeh.
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llong .u68<Mn § 6r ?k6iä6 - Nurlüt - Iiottöliö.

Erster Preis Eleganter Einspänner mit Pferd
eomplett, Werth 8vtt st.

Niedrigster Preis : 5 st. in Waaren.
Preis des Looses 1 fl. — und 11 Loose für 1« fl.

Zu beziehen durch den
(Hausier MZttS-

Neuenbürg.

Ein Logis
für eine kleine Familie vermiedet

Wilhelm Bauer,  Schreiner.

Neuenbürg.
Schristheste

in den 6 Lineaturen und weiß, in großer Aus¬
wahl, empfiehlt Jak. Mo eh.

Kronik.
Stuttgart , 24. Jan . Die Landeskultur¬

gesetzgebungskommission der Kammer der Abge¬
ordneten ist von.ihrem Vorstand auf 3. Februar
zusammenberufen, um den von ihr zu erstattenden
Bericht über das Weide- und das Waldstreuab¬
lösungsgesetz zu berathen. Der Gesetzesentwurf
handelt in seinem Haupttheil von der Weide auf
landwirthschaftl. Grundstücken, ordnet das Ver-
hältniß des Feldbaus zur Weide in einer für
alle Arten von Weiderechten gleichen Weise, er-
theilt über die Ausübung der Gemeinde-Weiden
genaue Vorschriften, welche bisher in der Ge¬
setzgebung fehlten, und setzt das Recht zur Ab¬
lösung aller privatrechtlichen Weidevienstbarkeiten
und die Normen für das dabei zu beobachtende
Verfahren fest. Der letzte Theil des Entwurfs
soll die Ablösung der auf Waldungen haftenden
Weide- , Gräserei- und Streurechte ermöglichen.
Ueber den Gegenstand des ersten Theils, welcher
von der Feldweide handelt, war schon im Jahr
1857 bei den Ständen ein Entwurf eingebracht,
kam jedoch, nachdem der Kommissionsbericht im
Jahre 1861 erstattet war, nicht mehr zur stän¬
dischen Berathung. Um so mehr ist jetzt zu
hoffen und zu wünschen, daß nun der neue Ge¬
setzesentwurf im Interesse der Befreiung der
Feld- und Waldkultur von lästigen Fesseln end¬
lich zur wirklichen Verabschiedung gelange.

Vom Kreisgerichtslios in Tübingen  wurden
Metzger Kurz von Tübingen und Viehhändler
Schmeckenbecher von Dettingen, welche ausTrill-
fingeu nach Tübingen lungenkrankes Vieh ver¬
bracht und da verkauft hatten, wodurch An¬
steckung unter anderem Vieh veranlaßt worden,
zu 6 und 5 wöchiger Bezirksgefängnißftrafe und
in die nicht unbedeutenden Prozeßkosten vcrurtheilt.

Die Wasserfrage in Vaihingen  a . d. E.
ist nun dahin erledigt, daß der von Baurath
Ehmann entworfene Plan, das reichlich vorhan¬
dene Quellwasser durch ein Dampfdruckwerk auf
einen hochgelegenen Punkt zu leiten, von wo
sämmtliche Stadttheile mit Wasser versorgt wer¬
den können, von den Gemeindebehörden ange¬
nommen worden ist.

Ausland.
Der Hauptanstifter des Strike in Creuzot

war ein gewisser Assy, ein Arbeiter, der franzö¬
sisch, deutsch und englich spricht, viel demagogi¬
sches Talent besitzt, für einen Emissär der „In¬
ternationalen" gilt; auch ein Redakteur der„Mar¬
seillaise" war dort augekommen und hat die Mar¬
seillaise unter den Arbeitern vertheilt. Jener
Assy war, nachdem er drei Tage nicht an der
Arbeit erschienen war, durch einen andern ersetzt,
aber nicht entlassen worden, dennoch wiegelte er
die Andern zur Arbeitseinstellung auf, die nun
die Entlassung des Werkiührers Renaud begehr¬
ten. Weiter forderten sie Arbeitszeitkürzungund
Lohnerhöhung. Wegen der Unterstützungskasse
der Arbeiter, die einen Fonds von 450,000 Fr.
besitzt, war ihnen bereits vorher das Zugeständ-
niß der Selbstverwaltung der Kasse gemacht
worden.

— Amtliche Statistiken schäzen die Bevölke¬
rung Londons  für Mitte dieses Jahres auf
3,214,707 Köpfe, Liverpool hat 517,567, Man¬
chester 374,993, Birmingham 369,604, Edin¬
burgh 178,970 und Dublin 321,540 Einwohner.
Die Bevölkerung der 20 größten Städte in Groß-
britanien und Irland wird auf 7,209,603 Seelen
abgeschäzt.

Miszellen.
— (Znr Heizungsfrage.) Professor: „Aber

mein bester Herr Lieferant, bei ihrer letzten Sen¬
dung Steinkohlen befand sich über meine Bestellung
hinaus auch noch eine ganze Sammlung Minera¬
lien, von denen mir der Versuch zue Evidenz dar-
gethan hat, daß sie zu den brennbaren wenigstens
nicht gehören."

Lieferant: „Schadet Nichts, mein werthester
Herr Professor; Sie dürfen die fraglichen Nicht-
Brenze nur recht vorsichtig herauslesen lassen: die
Kohlen selbst sind ausgezeichnet."

Redaktion, Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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